
August 2019

Pop Up II
„Mitmachen - Molkenmarkt gestalten!“
Auf dem Parkplatz des Großen Jüdenhofs waren 

Bürger*innen am 18.08.2019 dazu eingeladen ein 
gemeinsames Zukunftsbild zu erarbeiten und sich 

an verschiedenen Informationsständen zu infor-
mieren. 

Mai 2019

Pop Up I
„Quartier neu machen - 
Molkenmarkt gestalten“
Vor dem Alten Stadthaus konnten sich interessier-
te Bürger*innen am 18.05.2019 mit den zuständi-
gen Expert*innen aus der Verwaltung austauschen 

und ihre Anregungen zum Projekt mitteilen. 

Oktober 2015

Erneute Beteiligung zum 
Entwurf des Bebauungsplans

Seit dem Jahr 2016 ist der Bebauungsplan für 
das Plangebiet rechtsverbindlich. Während der 

öffentlichen Auslegung der Entwurfsunterlagen in 
der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und 

Wohnen sowie im Internet hatten interessierte 
Bürger*innen einen Monat Zeit eine Stellungnah-
me zur Planung abzugeben. Die Stellungnahmen 
wurden bei der Erarbeitung des Bebauungsplans 

berücksichtigt.

Oktober 2009

Beteiligung zum Entwurf 
des Bebauungsplans
Auch im Herbst 2009 wurde ein früherer Entwurfs-
stand des Bebauungsplans öffentlich ausgelegt 
und im Internet zum Download bereitgestellt. Die 
vorgetragenen Stellungnahmen und Anregungen 
wurden bei der Aufstellung des Bebauungsplans 
berücksichtigt.Juli 2008

Klosterviertel Gesprächsreihe 
„Straßen und Plätze“ 

Das öffentliche Gespräch widmete sich den Ver-
kehrsaspekten im Gebiet um den Molkenmarkt. 

Es wurden Strategien zur Rückgewinnung von 
Innenstadtquartieren thematisiert sowie Beispiele 
deutscher und europäischer Stadtzentren gezeigt, 
die durch Neugestaltung von Straßen und Plätzen 
an städtischer Qualität gewonnen haben. Außer-
dem wurden Ergebnisse einer Planungswerkstatt 

vorgestellt.

Juni 2008

Klosterviertel Gesprächsreihe 
„Lebendiger Ort mit historischer Identität“ 
In diesem öffentlichen Gespräch wurde die Bedeu-
tung des mittelalterlichen Berlins und des Viertels 
diskutiert. Die Ergebnisse vergangener Planungs-
workshops wurden präsentiert und ein öffentlicher 
Dialog wurde eröffnet, um die Berliner zur kons-
truktiven Mitarbeit an der Wiederherstellung der 
historischen Identität ihrer Stadt aufzurufen.

Beteiligung in der 
Quartiersentwicklung Molkenmarkt

Juni bis Juli 2020

digitaler Pop Up III
„Molkenmarkt machen - 
Berliner Mitte gemeinsam gestalten“
Als Auftakt zum städtebaulichen Qualifizierungs-
verfahren konnten Bürger*innen innerhalb von 
sechs Wochen mitteilen welche Qualitäten Ihnen 
bei der Entwicklung des neuen Quartiers beson-
ders am Herzen liegen.



1992

Start der Planungen zum Molkenmarkt

April 2005

Architekturgespräch
„Masterplan - Konzept für 

Molkenmarkt und Klosterviertel“
In diesem Gespräch wird der durch die 

Architekt*innen Helmut Riemann und Ulla Luther 
erarbeitete Masterplan aus dem Jahr 2005 für den 

Molkenmarkt vorgestellt. Zudem werden weitere 
städtebauliche Details, wie der Platz vor dem Alten 

Stadthaus, die Gestaltung des Molkenmarkts so-
wie die Entwicklung der Gebäudehöhen diskutiert.

Juni 2004

Architekturgespräch 
„Graues Kloster, Ein Ort der Bildung 
zwischen Tradition und Neubeginn“
Ausgangspunkt dieses Gesprächs war die Planung, 
am ehemaligen Standort des Grauen Klosters 
wieder eine Schule zu errichten. Im Mittelpunkt 
stand die Frage, wie sich eine zeitgemäße Schul-
nutzung mit den Anforderungen der vorhandenen 
denkmalgeschützten Kirchenruine architektonisch 
vereinbaren lassen.

Juni 2004

Architekturgespräch
„Der Molkenmarkt, das Klosterviertel, 

Vorschläge für eine Renaissance“
Die Ergebnisse einer Planungswerkstatt mit sechs 
städtebaulichen Konzepten für den Molkenmarkt 

wurden in diesem Gespräch zum Thema gemacht. 
Es wurden die wichtigsten Ergebnisse vorgestellt 

und kritisch diskutiert.

Dezember 2003

Architekturgespräch
„Urbane Qualitäten trotz Massenverkehr: 
Großstadt und Verkehr am Molkenmarkt“
Das Architekturgespräch widmete sich den ver-
kehrlichen Aspekten am Molkenmarkt. Basis hier-
für ist der zuvor vom Senat beschlossene Stadt-
entwicklungsplan Verkehr, der die Entlastung der 
Innenstadt vom Durchgangsverkehr anstrebt. 

November 2003

Architekturgespräch
„Wo ist der Jüdenhof? Erkundungen 

im historischen Zentrum Berlins“
Das Gespräch thematisierte die Möglichkeiten, 

die heute nicht mehr sichtbaren Strukturen des 
historischen Jüdenhofs im Rahmen der Bauleitpla-

nung wiederherzustellen. Hierbei  wurde auch über 
geeignete Finanzierungsmodelle diskutiert.

September 2003

Frühzeitige Beteiligung zum 
Vorentwurf des Bebauungsplans
Während einer Erörterungsveranstaltung sowie 
mit der öffentlichen Auslegung des Vorentwurfs 
des Bebauungsplans wurden die Berliner*innen 
über die Ziele und Zwecke der Planung informiert. 
Die zum Vorentwurf vorgetragenen Stellungnah-
men und Anregungen wurden bei der Aufstellung 
des Bebauungsplans berücksichtigt.1997

Planungswerkstätten und öffentliche 
Stadtforen in Vorarbeit zum Planwerk 

Innenstadt
In drei Werkstätten sowie öffentlichen Stadtforen 

wurde die Bebauung der neuen Baublöcke am 
Molkenmarkt intensiv diskutiert. Im Rahmen der 

Veranstaltungen wurden unterschiedliche gestal-
terische Varianten für die Struktur der Bebauung 

entwickelt.
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